Evangelische Kirchengemeinde 

Adresse

Gestattungsvertrag/Dreherlaubnis

§ 1

Die Evangelische Kirchengemeinde ............ (kurz: Kirchengemeinde), diese vertreten durch den Gemeindekirchenrat, dieser vertreten durch Frau/Herrn ..... , 

gestattet der/dem

Firma, Adresse, 

vertreten durch ....,

(kurz: Erlaubnisnehmer)

am ... / vom ... bis ... / in der Zeit von ... bis ... / von ... bis ... Uhr

die Durchführung von Film- und Fotoaufnahmen in den Innenräumen der ...........Kirche in ... und im Außenbereich auf dem Grundstück der Kirchengemeinde.

§ 2
Die Aufnahmen dürfen ausschließlich nur für die in der Anfrage des Erlaubnisnehmers formulierten Zwecke genutzt werden. Eine Nutzung zu anderen als den in der Anfrage genannten Zwecken ist nur nach ausdrücklicher Genehmigung der Kirchengemeinde zulässig. Die Kirchengemeinde behält sich vor, die gemachten Film- und Fotoaufnahmen vor der Erstausstrahlung, Veröffentlichung oder sonstigen Verwendung einzusehen. Im Zusammenhang mit der Einsichtnahme entstehende Kosten trägt der Erlaubnisnehmer. 

§ 3

Die Kirchengemeinde haftet nur für vorsätzlich herbeigeführte Schäden an dem Erlaubnisnehmer zugehörigen Personen oder Sachen, sofern nicht wesentliche Vertragspflichten betroffen sind. Der Erlaubnisnehmer weist nach, dass er bei einer Haftpflichtversicherung versichert ist. 

§ 4

Der Erlaubnisnehmer stellt die Kirchengemeinde von allen Ansprüchen Dritter frei, die im Zusammenhang mit den Dreharbeiten entstehen.

§ 5

Der Erlaubnisnehmer wahrt bei der Durchführung der Filmaufnahmen und deren Verwertung/Verarbeitung unbeschadet weiterer Rechte die Würde des gottesdienstlichen Raumes, die allgemeinen Persönlichkeitsrechte insbesondere unbeteiligter Personen in der ... (St. Marien-Kirche) und auf dem Grundstück der Kirchengemeinde, das Recht auf ungestörte Religionsausübung sowie die Totenruhe. Im Übrigen gelten die Bestimmungen der „Richtlinien bei Gottesdiensten und kirchlichen Amtshandlungen“ vom 25. Oktober 1996 (veröffentlicht in KABl.-EKiBB 1997 S. 130), die Gegenstand dieses Vertrages und in Anlage beigefügt sind. Unvermeidbare Beeinträchtigungen sind auf das Notwendigste zu beschränken. 

§ 6

Die Kirchengemeinde berechnet für die Gestattung eine Aufwandsentschädigung in Höhe von €  ......   (  Betrag,-) pro Drehtag/-Woche/-Erlaubnis. Weitergehende Ansprüche, insbesondere Schadenersatzansprüche, bleiben hiervon unberührt.

..........................................



.............................................

(Kirchengemeinde)




(Erlaubnisnehmer)

Ort, Datum

